
Mll'. «K. Mittwoch den K4. März R8O».

Z. ^ . " (2) K u n d m a ch u n g. Nr. 3t».',7.
Die k. k prio. südl. Staals-, lombardisch-uenetianiscke und zentral^italienische Eisenbahn

Gesellschaft hat zur Erleichterung des Verkehrs nachfolgende ?lenderl!ng.'n des Gebühren-Tarifes
für die südliche Staatsbahn ddo. l . Jänner »8<i<» bewilliget, welche vom !5 , März l8ttl»
als Spezial Satze in Wirksamkeit treten, und zwar: . ,, ^,,,.,, , „,

siir die Beförderung von Milch und Eiern

als O i lgu t

Gebiihr pr. Zollzlr.
uno pr. Meile ^

für cii't Entfcrinina
l)>« 16M.zlsl).1!sM.

Hkreuzer

Milch und Eier verpackt . 3 7 , 3
Leere Retourgefaße . . . 2 <i ^ 2

Die allgemeine und besondere Versicherungs?
Gebühr wird ganz nach Dem allgemeinen Tarife
eingehoben Die leeren Gefäße und Behält-,
nisse muffen, um obige Taiifsermäßigung zu ge-
niesten, innerhalb drei Tagen nach ihrem Ein-
langen zurückgesendet werden. !

für die Beförderung von Eiern

als Fracht

Gebühr pl. Zollztr.
^ und pr. Mrile

Kreuzer

Eier verpackt »7
Leere Retourgefasie, wenn sie
^ bei de» Abgabs-Station mit-
^ telstRetourschein aufgegeben
^ werden 1.7
^ Die Aufr und Ablade-, dann Versicherungs-
gcbührcn werden nach den Bestimmungen des all-
gemeinen Tarifes eingchoben.

Die Retourscheinc werden von jener Station
ausgefolgt, bei welcher die Gefasie in vollen»
Zustande abgegeben werden und sind für die
Dauer von 3 Monaten giltig.

Milch- und Eier-Sendungen werden nur gegen Entrichtung der Bahngebührcn bei der
Aufaabe angenommen, .

Für die Beförderung von Schwefel als Fracht.
Gebubren fur cmrn

Zl'llzeillncr u. emc Mrilc
Kreuzer

Schwefel unverpackt bei voller Wagenladung von wenigstens 8« Zollztr. 1.7
Die Auf- und Ablade-, dann Versicherungögebühren werden nach den Bestimmungen des

allgemeinen Tarifes eingehobcn.
Die Vahnanstalt übernimmt keine Haftung für die Schäden, welche durch den unver-

packten Zustand dl'r Sendungen cntstchen können.
Für die Beförderung von Leichen

per M e i l e
äls^Eilgnt l als Fracht

st^ lr. > fi. i lr.

Für Eine Leiche - - ^ ! ^ ' ! 50
Bei Aufgabe von mehreren Leichen für jede folgende in demselben Wag-

gon beförderte Leiche 2 — l —
Für ein Fuhrwerk, welches eine Leiche enthält 5 5« 2 —
Bei Aufgabe von mehreren Leichen für jede folgende, auf dasselbe Fuhr-

werk geladene Leiche 2 l — I —
Für das Fuhrwerk selbst sind die Auf- und Ablade-, dann die VersicherungZgebühren

nach dem allgemeinen Tarif Nr. V I . zu entrichten. Ferner hat das hohe k. k. Finanzministerium
mit dem Erlasse vom 7. Februar l. I , Z. 2" ' " " / , die nachstehenden Tarifszusatze und Aende-
rungen, welche ebenfalls mit ,5 . Mär / , 8W in'Wirksamkett treteu, z" genehmigen geruht:

Tarif Nr. »II.
E i l g ü t c r.

Dieser Tarif erhält folgenden Zusah: ' Für voluminöse Gegenstande, d. i. für solche,,
deren Gewicht per Kubikfuß weniger als l5, Zollpf. beträgt, wird die doppelte Gebühr cingehobcn'

Tarif Vtr. »y.
P r e t i o s e n und B a r s c h a f t e n .

Dieser Tarif enthält folgende Fassung:
Bei einem Werthe von <l bis :w<» si für jeden Theilbetrag von UW si. pr. Meile . . 0.8 kr.
Ueber !l<W bis 5>«»W si. jür jeden Theilbetrag bis '»M» sl.' pr. Meile 2.4 kr.
Ueber 5>MW si. für jeden w e i t e r e n Betrag bis UlM» si pr. Meile 3.2 kr.

u. s. w.
Tarif Nr. V I I .

<_>. Lebendes V i e h , l . K a t e g o r i e .
Die bisherige Fassung dieses Tanfes wird, wie folgt, richtig gestellt:

, per bsterr. Meile
als Z-rachtMj nls E>lM

ft. ' l r ^ l ^ f i " kV7

für ein einzelnes Stück ^ ^ .
» 2 Stücke ^ «0 , ! 2U
» 3 » - " ' ^ ' ->"

^ . — !><> , 8l»
!> 5 I ' ! ! ' ' ' ' . . . . . l 0 5 2 ! ,U
» « bis zn ,<» Stücke ' - ' '^> 2 ! 40

Wenn mehr als »0 Thiere auf ein Ma l versendet werden, pr. Stück — , l 2 — i 24
Jedes Stück Vieh dicftr Kategorie, welches im Wagen liegend verführt ! !

werden muß ' I ^^ l j vtt
Was hiemit zur ö'ffentlicken Kenntnis; gebracht wird.
Von der Betriebs-Direktion der südlichen Scaatseisenbahn. Wien am l l , März I8«0.

Z. 95. n (1) Nr. 3 4 2 2 M 2 .
Zu besetzcn ist die provisorische Einnehmer-

stelle bei dem k. k. Hilfszollamte in Cattinara
in der X . Diätenklassc, dem Gehalte jahrlicher
525 si. ö', W, , dem Genusse einer freien Woh-
nung oder des systemmaftigen Dliartiergeldes
und mit der Verbindlichkeit zum Erlag einer
Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachwcisung
der allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen
Dienstleistung, der Kenntnis; der italienischen
Sprache, der abgelegten Prüfungen, insbeson-
ders jener aus dem Zollverfahren und der Wa-
renkunde, der Kautionsfahigkl'it und unter An-
gabe, ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
Beamten des steier.-illyr.-küstenl, Finanz-Verwal-
tungsgebietes verwandt oder verschwägert sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde binnen 4
Wochen bei dem k. k. Hauptzollamte in Trieft
einzubringen.

K. k Finanz^Landes-Direktion. Graz am
4. März l 8W.

Z. W. ll ( ! ) Nr. 1521.

K u n d m a ch ll l» g

von Verzehrungssteuer-Pachtversteigerungen.
Von der k k. Finanz-Bezirks-Direktion in

Triest wild hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, dasi die EinHebung der Verzehrungs-
steuer vom Verbrauche des Weines, Mostes
und Fleisches in del, nachstehend benannten po-
litlschen Ortsgemeinden, und zwar:

1. Dolina im Bezirke Capodistria
2. Nakla » » Scssana *
3. Sessana » » »
4. Sgonico >, » „
5. Kom^n » >, Komen

auf Grund der kaiserlichen Verordnung vom
»2. Mai l85!> und des Tarifes für die Orte
der H l . Tarifsklasse, auf die Dauer von ein
einhalb Jahren, nämlich vom l. Ma l l 8 W
biö ü l . Oktober <8tl l , im Wege der öffentlichen
Versteigerung verpachtet wird.

Den Pachttmternehmern wird zu ihrer Richt-
schnur vorlaufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird für die Gemeinde

1. Dolina
2. Nakla am 27 März I8M>
3. Scssana

^ Komen ^ , 26. März ,8M»
5. Sgonico "

bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Triest
vorgenommen, und wenn die Verhandlung an
dem für jede Gemeinde festgesetzten Tage nicht
beendigt werden sollte, in der weiters zu be-
stimmenden und bei der Versteigerung bekannt
zu machenden Zeit fortgesetzt werden.

2. Der Auörufspreis ist bezüglich der Ver«
zehrungssteuer und des dermaligen außerordent-
lichen Zuschlages zu derselben vom Verbrauche
des Weines und Mostes für die Gemeinde
«. Dolina mit dem Iahreöbetragc von 380 fl.
2. Nakla „ >, » » l:l35 »
: i . Sessana » „ » >> 39^5 >,
4. Komen » » » » l<»!il> >,
5 Sgonico » » » >, 2470 »
u. bezüglich des steuerpflichtigen Fleischverbrauches

«,<! » mit dem Iahresbetrage von I?« si.
lul 2 >, « » » ^»5 ,̂
<n! !t » »> » >, 7ll5 »
«»<> 4 » » » » 3^!8 »
z>tl 5 » n >, » 2<lU »

sohln nö l mir dem Gesammtbctrage von 55<» si.
nll 2 » « „ ^ ,5<W »
"<l3 >, » >, „ 4<ld«> »
"l l 4 „ » ,> >, '̂ l><>? »
:ul 5 >> „ ,̂ » 2?:w »

österreichische Währung bestimmt.
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3. Zur Pachtung wird Jedermann zuge-
lassen, der nach den Gesetzen und der Landes-
Verfassung zu derlei Geschäften geeignet ist.

Für jeden Fall sind hievon diejenigen aus-
geschlossen . welche wegen eines Verbrechens zu
einer Strafe verurtheilt wurden, oder welche
in cine kriminalgerichtlichc Untersuchung verfal-
len sind, dir bloß aus Abgang rechtlicher Be-
weise aufgehoben wurde.

Minderjährige Personen, dann kontrakls
brüchige Gefällspächter werden zu der ^izitalion
nicht zugelassen, eben so auch diejenigen, welche
wegen Schleichhandels, oder einer schweren Ge-
fä'llsüberttetung ill Untersuchung gezogen und
entweder gestraft oder aus Mangel an Bewei»
sen von dein Strafverfahren losa/zahlt wurden,
und zwar dle Letzteren durch sechs, auf den
Zeitpunkt der Uebertretung oder, wenn dieser
nicht bekannt ist, der Entdeckung derselben fol-
g.nde Jahre.

4 Wer an den Versteigerungen Theil nel^
men w i l l , hat den dem zehnten Theil des Aus-
rufspreises gleichkommenden Betrag von
1. fünfzig fünf Guide» für die Gemeinde Twlma
2. einhundert fünfzig Gulden „ „ » Nakla
3. oicrlmildcrt sechzig acht „ « „ „ Sessana
4. zwcibundcrt ,> „ „ ^ Koinen
ö.zweihilndcrlsiebzig drci » « „ » Sgooico
in Barem oder in k. k. Staatspapieren, welche
nach den bestehenden Vorschriften berechnet und
angenommen werden, oder mittelst Real-Hypo-
thek als Vadium der Lizitacions-Kommission
vor dem Beginne der Feilbictung zu übergeben.
Nach beendigter Lizitation wird bloß der vom
Bestdlcter erlegte Betrag zurückbehalten, den
übrigen Lizitanten aber werden ihre Vadien zu-
rückgestellt.

5. Es werden auch schriftliche Anbote von
den Pachtlusiigen angenommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel
von 3ll Neukreuzcrn für den Bogen unterliegen)
müssen jedoch mit dem Vadium belegt sein, den
bestimmten Preisbetrag sowohl in Ziffern alü
auch mit Buchstaben ausgedrückt enthalten, und
es darf darin keine Klausel vorkommen, die
mit den Bestimmungen der gegenwärtigen An-
kündigung und mit den übrigen Pachtbcding-
nissen nicht im Einklänge wäre.

Diese schriftlichen Offerte, auf deren Außen-
seite der Name der Gemeinde, für welche offe-
rirt wi rd, zu bemerken ist, müssen zur Vcr-
meidung willkürlicher Abweichungen von den
Pachtbedingnissen verfaßt sein, wie folgt:

»Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
»der Verzehrungsstcucr und des dermaligen außer-
»ordentlichen Zuschlages zu derselben von (hier
„ist das Pachtobjekt genau nach dieser Lizita-
»tions-Ankündigung zu bezeichnen) auf die Zeit
»von. . b i s . . 18 den Pachtschilling ron . . fl.
» . . Nkr., sage . . ft, . . Nkr. österr. Wahr.,
„mit der Erklärung an, daß mir die Lizitations-
»und Pachtbedingnisse, denen ich mich unbedingt
»unterziehe, genau bekannt sind, und ich für
»den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden
»zchnpcrzentigen Vadium von . . f l. . . Nkr
»österr. Währung hafte."

Datum
Unterschrift, Charakter

und Wohnung des Offerentcn
Diese schriftlichen Offerte sind vor der Lizi-

tation bei dem Vorsteher der k. k. Finanz Be-
zirks-Dircktion in Triest
l.bczügl. d. Gemeinde Dolina
2. » >> » Nakla b. 27. März l6«0
3. » » >> Sessana

5. „ >, „ Sgo,nco>
versiegelt zu überreichen und werden, wenn Nie-
mand mehr mündlich lizitiren w i l l , eröffnet und
bekannt gemacht, worauf dann die Abschließung
mit dem Bcstbieter erfolgt

Sobald die Eröffnung der schriftlichen Offerte,
wobci die Offercnten zugegen sein können, be-
ginnt, werden keine nachträglichen schriftlichen
oder mündlichen Anbote mehr angenommen.
Schriftliche Offerte werden schon mit Beginn
der Stunde der mündlichen Versteigerung nicht
mehr zugelassen.

bautet der mündliche und schriftliche Anbot
auf den gleichen Betrag, so wird dem Ersteren
der Vorzug gegeben, bei gleichen schriftlichen
Anboten entscheidet die Verlosung, welche so-
gleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
5!lzttations - Kommission vorgenommen werden
wird. N I Ä < « H h z

ll. Wer nicht für sich, sondern im Namen
eines Andern llzitirt, muß sich mit einer ge-
richtlich legalisirten speziellen Vollmacht bei der
Lizitationskommission ausweiseil und ihr dieselbe
übergeben.

7. Wenn Mehrere in Gesellschaft lizitircn,
so haften sie zur ungetheilten Hand, o. h. Alle
für Einen und Elncr für Alle, für die Erfüllung
der übernommenen Kontrakte-Verbindlichkeiten.

8. Die Versteigerung geschieht unter Vor-
behalt der höhern Genehmigung, und es ist der
Lizitationsatt für den Bestbieter durch seinen
Anbot, für die k. k. Finanz ^ Verwaltung aber
von der Zustellung der Genehmigung verbindlich.

9. Der Erstehcr wird mit Beginn der Pacht'
Periode durch die k. k. Finanz^Behörde in das
Pachtgeschäft eingesetzt.

Derselbe hat zur SichersteUung seines Pacht-
schillingeö längstes binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtvcrsteigerung den vierten Theil des für
ein Jahr bedungenen Pachtschillinges als Kau«

tion in Barem oder in öffentlichen Obligationen,
welche in der Regel nach dem zur Zeit deS Er-
lages bekannten börfenmäßigen Knrswerthe, oder
in Staatsanlchenslosen von d^i Jahren l^39
und ^ 5 4 , die ebenfalls nach dem Kur^verthe,
jedoch nicht über ihren Nennwerth angenommen
werden, oder in einer, von d.-r k. k. Finanz-
Bezirks-Direktion annehmbar befundenen Prag-
matikal-Hypothek zu erlegen, bezichungöweise
das Vadiunl bis auf dies.n Bctrag zu ergänzen.

l0. Den Pachlschilling hat der Pächter in
gleichen monatlichen Raten nachhinein, am lch-
ten Tage eines jeden Monates, und uvun die«
ser ein Sonn- und Feierlag ist. am voraus-
gehenden Werkcage an die ihm bezeichnete Kasse
abzuführen.

Die übrigen Pachlbrdingnisse können bei
der k k Finanz Bezirks-Direktion Triest, sowie
bezüglich der Gemeinde
1. Dollna bei dem k k. Zollamte St . Anna;
2. Nakla bei dem k. k. Steucramtc in Lessana;
3. Sessana >> » ,> » „
4. Sgonico» » >> >, >> „
5 Komen » >, » „ „
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen,
und solche werden auch bei der lizitation den
Pachtlustigen vorgelesen werden.

Von der k, k. Finanz Bezirks-Dircktion.
Trlest am 3 März l^ttO.

. 9 l . :» ( l ) Nr. l44.
Straßenbau Limitations Kundmachung.

Wegen Uebernahme der auf den Reichsstraßen des Adelsberger k k. Baubezirkes für
ls Vcrwaltungsjahr l«t!U mit dem Erlasse der löblichen k. k. Landeobaudirektion vom 29.
cbruar IMW, Z. 43li3, zur Ausführung genehmigten Konservations- lind Nekonstruktions-
luten nebst Lieferung des Straßenbauzeuges wird die Minuendo-Versteigerung bei dem löbl.
k. Bezirksamte in Adelüberg am 2'< März l̂ <j<» von 9 bis l2 Uhr Vormittags abgehal-

t n und die Ausbietung nach den einzelnen Bauobjekten vorgenommen werden, a!s:

^ Aufbcm ^ Fiskalpreis

^ Stra- B a u o b j e k t e öwr.Währ,.

Z, ßcnzuge fiV'^kr^

1 Rekonstruktion zweier Durchlässe im Distanz-Zeichen I V^>- l und lV^ i -4 2!> t ! 72
2 ^ Rekonstruktion der i.'cistenluaucr in Adelsberg im D.?Z. VU^»-! und >

c^ V l l j l ^ i !55, ^ ,5
3 " Rekonstruktion der Leistenmaucr am Smolevoberge im D.-Z. VNl^l7> !

bis «X^> i!i> ^ 35
4 Herstellung eines gepflasterten Seitenrigols in Adelsberg im D. -Z . !

V l « ^ 3 25 l 5,l
5 Konservirung der Rakitnik-, Senze und Peteline-Brücke im D.-Z.

^ ( ) ^ 5 i i , l^l-2 und lj^5» 3«3 , U^
jl 3 Herstellung eines neuen Dunchlaiscs im D. -Z , 0^-l - 5 beim Kreuz ^

3 vor Nakitnik l 14 65
7 ^ Rekonstruktion der verfallenen Leistcnmauer im D . - Z ( ) ^> - l bei

.f)udiisch und O^jl-2 bei Saloch >i5ti ! 5,5
8 Rekonstruktion des gewölbten Durchlasses im D,-Z, l ^ ! l - ^ 2 ^er !

5 «< : l l ^m, „ i 256 5)9
9 -" Rekonstruktion des Durchlasses im D.-Z. 0 ^ 3 - 1 l in Losihe . . 2-ll ! '<î

IN .3 Rekonstruktion des Durchlasses im D.-Z. h l 4 - , 5 vor Wippach . 98 ^ N»
1» W Rekonstruktion der Leissenmauern im D.-Z. (^6-^ am Nebcrnihaberge N 9 ^ ^2
12 " Rekonstruktion der Leisivnmaucr im D.-Z. h l j - l m S t . Veiter Ebene '<ili<3 ! 4<l
13 ^ Rekonstruktion der Stütz- und Parapetmauern im D, -Z. H l 3 - l l !.

-». am Gazhkabache 3l t t ^ 7»
14 .^- RekonstruNion der ^eistenmauer im D.-Z l h l l - l 2 beim Sapuscha Bach 25 l ! 22
!5 Ij Vci- und ?lufstcllung von ^.'l Stück Randsteinen in verschiedenen

Distanzen, vom D.-Z. (Htt bis hl> !«2 > (»N
,sj ^ Herstellung eincS Durchlasses im D.-Z. V l h l 5 bis V l l l ^ j bei

3 Mersnik N 9 ^ 3
»7 ^ Erweiterung des Engpasses im Orte Zell im D..Z Vi !^ l -2 . . 253 47
,8 ^ Erweiterung der Fahrbahn im D.-Z. V M l 5 bis V l l l p bei Mcrsnik NW ^ 93
l9 ^ Vei- und Aufstellung von 65 Stück Randsteinen in der Strecke von

V D.-Z. Vj2 bis V l l j 3 N>7 25
.2U sammt- Anschaffung deS neuen Strasienbauzeuges 358 ! «8

liche -'!'
Zu dieser Versteigcrungsverhandlung werden

Unternehmungslustige mit dem Beisahe einge-
laden, dasj Jeder, der sür sich oder als legal
Bevollmächtigter für einen Andern lizitiren wil l ,
das 5"/^ Vadium des Fiokalpreiseö von dem
Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget
wi rd, vor dem Beginne der Verhandlung zu
Handen der Versteigcrungs-Kommission zu er-
legen oder sich über den Erlag desselben bei
irgend ciner öffentlichen Kassa mit dem öeg-
scheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der
allgemeinen Vaubedingnissc verfaßte, mit dem
5°/^ Neugeloc belegte Offerte, worin das Anbot,

wenn solches auch sür alle Bauobjekte gestel!t
wcrden sollte, dennoch für jedes Objekt speziell
ohne jedem Vorbehalte, ciner Ausnahme oder
Bedingung mit Ziffern und Buchstaben anzusehen
ist, werden bis zum Beginne der mündlichen
Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding'
nisse, so wie auch die sonstigen Bauakcen und
Pläne könncn täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden bei dem gefertigten k. k. Baubezirks-
antte und am Lizitationstage bei dem löblichen
k. k. Bezirksamte in Adelsberg eingesehen werden

K. k. Baubezirköamt Adclöberg am l l i . März
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Z. V7. a ( y Nr. l ' ^ .
^izitations - Kundmachullg.

Mi t Verordnung der tödlichen k, k. Baudircktion ddo. 2!). Fcbruar l8Kl>, Nr. ^ ^ i i , wurden

^ Geld.

Z Vegenstand bc.m^in

,,'", Auf d̂ r Wicncr-Straße:
1 Konservation der Brücke an der Felstritz im D-Z. ^l;> bi6 ll^l>, im Betrage von 'itt.'» 8» j
^ dto. des Durchlasses bei Depelsdorf im D-Z. l^i) l i t detto l:<!>^l!
3 Rekonstruktion detto beim .Uompale, D.'Z. lll^5> <l detto 2l<j5,»^
4 dto' detlo in der Ortschaft Kompale, D .Z . l l l j i l -7 oetto :̂ <̂» l«^
5> dto. der Flügelmauer bcim 2. Kanal vor Klaren, D.-Z. U^7-tt detto l:l l 7» l >
<i dto. des Durchlasses vor Kraxen, im D-Z l l l ^ i> detto : t ^ . ' > ' ^
7 Conservation bei dem Durchlasse, im D Z l l l ^ l t l ^ , beim Hren detto 20 l l!>
l̂  Rekonstruktion des Durchlasses beim Schuscha, im D . Z l l ^ l ^ l5 detto ^52 i l l^
tt dto, der 2. Stützmauer in Ternava, im D-Z . N l ^ l ^ i dctto l4tt l7

N> dtvi^ ^ ' " be r eingestürzten Stützmauer ob dem l . gewölbten Durchlasse ob
Petelmek^lM D.-Z. l V ^ 7 - " , im Betrage von , 7 , , l

Al Herstellung eine.r n.eucn Lüandmauer vor S t , Oswald, D.-Z. N ^ l : l l l , im Betrage von .'W.Vll4
^2 ?lufftellung von neuen Geländern in verschiedenen Distanz-Zeichen, detto l««25^
!3 Bei- und Ausstellung von Randsteinen in mehreren Strecken vom Distanz-Zeichen ! ^

l l l ^ ^ i bis V^.Vtt, im- Betrage von ^«^'^5,
Auf dcr Triester-Straße: ^

^4 Conservation an dem Durchlässe, im D.-Z. ( ) ^ l - 2 , an der Ausmündung der Gra- > i
discha-Durchfahrt, im Betrage von ' , 2 i l ! <ll

A u f der L o i b l e r - S t r a ß e : !

»5, Herstellung von neuen Geländern im D - Z . ( ) ^ l 5 bis l^l l , im Betrage von 2^.', 27

A u f der Agramer - S t r a ß e :

^l> Beischaffung der nothwendigen Vrückenstreu für die Rannbrücke, im Betrage von l68 —
17 Rekonstruktion der ausgebauchten Wandmauer, im D.-Z. ( ^ 5 tt detto NW ltt

genehmiget, und die Aussührung im Limitations-
Wege angeordnet.

Die diesifallige Verhandlung wird bei dem
löbliche, k. k Vezirksamte Umgebung Laibach
am 2?. März d I . stattfinden und Vormit-
tags um t> Uhr beginnen, zu welcher Erste.
hllngslustige mit dem Beisatz.' eingeladen wer-
den, daß

1. Die Auöbietung nach der obigen Reihen-
folge in Bausch und Bogen mit den bezüglichen,
einzeln ausgewiesenen Beträgen vorgenommen
und die höhere Ratifikation des erzielten ^izi-
tations-Resultales in jedem, somit auch in dem
Falle in Vorbehalt genommen w i r d , wenn der
Anbot mit dem Fiskalpreisc glelch, oder unter
demselben ist.

2. Vorausgesetzt w i r d , jedem Anbotsteller
sind zur Zeit der Lizitation nicht allein die all-
gemeinen Bedingnisse der 'Ausführung öffentli-
cher Bauten, sondeln auch die speziellen Ver-

hältnisse und Bedingungen des auszuführenden
Baues, deren Befolgung der Erstcher in seine
Verpflichtung übernimmt, vollkommen bekannt ̂

3. Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt,
auf einem mit Atl Nkr. markirten Bogen ge-
schrieben und mit dem .')"/« Reugelde belegt,
welches auch von den ^izitanten für ihre münd,
lichen Anbote gefordert und beim Kontraktab-
schlüsse auf l<»"/l) zu ergänzen sein w i rd , wer-
den nur bis zum obbestimmten Llzitationsbeginne
angenommen, und daß

^ Die bezüglich?», allgemeinen und speziel-
len Bcdingnisse, so wie auch die Preisverzeich-
nisse und summarischen Kostenüberschläge bei
dem gefertigten k. k Baubeziltsamte täglich in^
den gewöhnlichen Amtsstunden und am Tage^
der ^izitatiol.s-Verhandlung bei dem genannten
k. k. Bezirksamt».' eingesehen werden rönnen.

K. k. Baubezuksamt Laibach am 9. März

Z. 8l l . u (2) ' ? i ^ l!>4.

Lizitatio'.ls - Verlautbarung.
M l t dem löblichen k. k. Landes - Baudn'ettions-

H^'rete vom 5!>. Februar l. I . , Nr. l ?4 ,
jlnd auf den dießbezirkigen Reichsstraßen für
d^s Jahr I 6 W nachstehende Bauobjekte zur
Ausführung bewilliget worden, und zwar

A u f d e r L o i b! e r R c i ch 6 st r a ß e :
u) Die Herstellung n '̂uer Straß^.g<la,idcr im

D, - Z. Vj7 bis V l l im k. k. Wegmeister.
Distrikte Neumcukll, im adjustirten Ausbot-
Betrag^ v^n . . . . 47!1 fl. ^ ) kr.

l>) Die Rcllovi^ing b̂ 'r beiden Pyramiden an
der Grenze von Kärnten. im adjulnrttn Be^
trage von ,3;z » ^ ^ ^

A uf de r 2V u r ; n er S t r a s; e :
<») Die Konservationen der kleinern Brücken und

Kanäle zwischen dem D . . Z. Vh. ' t - ' l V l l ^ j - l
, und V l ^ « ' i ' 4 , im adjustilten Ausbot-Be-

trage von 272 .> 2» .>
ä) Die Herstellung dreier neuen Inlervallpa-

rapetten zwischeî  dem D . - Z l l l ^ 2 - 3 , im
'/lusbotbetraqe von . . 4» » 4 5 »

l>) Die HerstMlng ne»n'r Straßengeländer zwi-
schen dem D . - Z , l V j « bis l V j l l im k. k.
Wegmeister-Distrikte Kronau, im adjustirten
Betrage von . . . . 23 l » ^.> „

?l u f der K a n t e r S t r a f t e :

s) Die Herstellung von mehreren Inlerval lpara.
Patten zwischen dem D Z l l j l l - l 2 bis
Ü ^ l 2 ' l . j , im adjuslirten Kostenbet'age
von v̂ >H st 5»:j kr.

Bezüglich der Ausführung der oben ange-^
führten Bauobjekte wird die l!izitations-Ver-
handlung den 24, März l. I . bei dem k. k. ^
BezilkSamt in K^inburg Vormittag von !t bis'
l 2 Uhr und nothigen Falls auch Nachmittag'
von 3 bis ti Uhr abgehalten werden, wozu alle
Unternehmungslustigen mit den, Beisatze einge-i
laden werden, daß die dießfallö bestehenden!
allgemeinen und spv'zn'len Lizitationsbedingnisse,!
summarischen Kostenüberschläge und Baubeschrei-
bungcn bel dem gefertigten Bezirtsdauamte
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden und
am Tage der Verhandlung auch be, dem löblichen!
k. k. Bezirksamte Krainburg eingesehen wer-
den könucn.

Bei der dießfälligen Verhandlung ist übri
gens jeder Unternehmungölustig.,' gehalten, vor
Beginn der mündlichen Versteigerung der Lizi-
tat ions' Kommission das vorgeschriebene 5"/ ,
Reugeld entweder im Baren oder in Staatsobliga-
tione,! zu erlegen, welches nach erfolgter Ge-
nehlnigung ftines Anbotes auf die vorge,chl!^bene
:<>^ Kaution ergänzt werden muß, und diese
bis zum Ausgange der festgcschten einjährigen
Haftungszeit, vom Tage der erfolgten Koll.ni-
dirung und Uebernahme des vollendeten Bau-
objeltl's an gerechnet, b<i der betreffenden D ^
posicenkasse in Verwahrung zu verbleiben haben
wild. Dagegen werden dem betreffenden U"-
rer:'.e.')m.'r die Erstchungabelräge in den dieß-
fallö festgesetzten R^t^'n un Verhältnisse der vor-
gerückten A l d ^ , die letzte Rate hingegen nach

erfolgter gänzlicher Vollendung, Koilaudirung
und Endabrechnung bei der dem Domizil des
Unternehmers zunächst befindlichen öffentlichen
Kasse sogleich ausgefolgt werden, sobald die
dießfääige Zahlungsanweisung von der hohen
k. k. Landesregierung hcrabgelangt sein wird.

Bchlüßllch wird nur noch bemerkt, daß schrift-
liche, vorschriftsmäßig gestempelte Offerte, mit
dem vorgeschriebenen 5«5i Reugeld versehen,
worin der gemachte Anbot für jedes einzelne
Objekt mit Buchstaben ausgeschrieben werden
muß, nur vor Beginn der mündlichen Verstei-
gerung angenommen, später einlangende hinge-
gen unbeachtet zlirückgewifs<n werden

V».-m k. k. Bezlrkäbauamte Krainburg am
tt März lölll».

Z. 4:w. (1) Nr. 732.
E d i k t .

Vl'm k. k. Vczilksamte Odcvlaidmh. als Gericht,
lvlrd l>cfa»nt g/macht. Daß l̂ ie in 0,-r ErcklltioiiosaHc
des Ioscf Ncl'.ß l'on V , ! ? . wiocr M.nt i i , Sul'al?ol'nit
von Sal'ozhcu, nclo. ichulri^cn 32 st. 21 kr. c. 8. c.,
mit dem dicb^c,ichll,chrn Vssäieic's <,'̂ m 14. Dlzlml'cr
v. I . . Z. 3l5(i7, dliullligtcn ilüt» a»f ocn 17. März
und 17. April I. I . l'tsümliitln Iica!fc!ll"rlul>g<!t.?gs.^.
zlin^cn i l ' l 'Al'lcxllinc» lNiD l̂ ic "i if oc» 1t^. Vi l ' i l. ) .
in 0cr l?iesigcu ')li:>li!lkli!>zl>i angcoldnele Tagslißmig
al>cr il>l Vcrlilsil'sN hal'e.

K. k. Vszirl^allU Ol's>laibach, als Gericht, mn
10. März 1860.

^. ^ 4 l . ( , ) N l . 3s6.
! E d i k t .

Von d,m k. s B<ziil5amtt P l ^ü iüa , alo G<.
licht, wi ld hilMl't b,k.>l>!,t ss,m^cl)t:

> (5s sii ül),l das A»sl,ch>» d,s H l l , n M.nln.'s
Wl'lf i i lger vl'n P!a»ii»a. z;^sl, /l?uoi> ^' l.spali vo>»

l P la iuna, »vegctl schllloi^K ^^0 fl (HM, c. «. o ,
ii« r i t r^ l l twe öfftiuliche 3 i l i s t , i ^ i l ^»^ dcr, d,'m
i!.tzl^n gchöli^cn, i^i, G<l,!!c>^llche H^5b, ' !g »ol»
N l l f t . '^ i l . 9'^ l , i<n ljs,iäUl!ch crl)l)l'llll!> Iä^ l ) l i>»^^ '

^ wcslhf vl)» 600 f! ( i M gcwüligcl, l,»!' zul V l ' l ,
nahnle dels,Il'fl> die erfkutivel» F,ildielul<gsl.,gs,>z.

^ zuogln alls den 23. März . axf drn 2! Apii l und
l,i,l dl>l 22 M>n l5 l i (1. j t^ lsmal V^'smill^^s u>l»
lU Uhr in, l^lnchl^sihc mit rcm A»h.i»ge d<st!!n<„l

^ worden, das; die lo'I^nt'illlNds Ncalilät nur dn d<r
lclHlf» ,^l'!t'iit>n>g (Nlch lnl l ,r drin S>,bätzul!gvwerll)e

' an den Mcislbitlendl'll hilN.nigeqedrli wcvdi.
O.ls ^chal)!l»gsprotokoll, der Gll indbl icl^frt iast

und die Lizit.UlDiisbcdin^oisse sö<n,en dei di.sem Ge^
> richte i» den g>,'lröl)l,lichen AlNlSstunden eiügeselien

wer^e».
K k. Bezirksamt PI.,:zii,a, >,Is Gcricht, am

^ 23. Jänner l8<>0
Z. 37.'! (3) Nr. 129<

! E d i k l.
Von rem k. k. sladt. dcleg. Vcziikogclichte zn

, NcilNat'iI wird im Nachhanqe ^ l dem dicßgclichtlichcn
Ediltc vom 28. Okiol'er !8>'i9, Z. 8192 . und 3 1 .
Jänner 1800. Z. 012 . lnemit lnnd gemacht.

Nachdem dli dev am 27, Fcl'ruar d. I . al'gehal»
teiicn zivciien elcknli^cn Feül'ietnn^ des. ocm »»>
l'!'ka»»l wo besinnliche!» Josef Si t tar aedöli^en. ailf

, l.'!7 ft. i>0 ki. ö. W. gcschapteii. zl: Töpl'p lis^sudsi,
Ackcls u I'uli. lveqe» dcr Pfarrkirche ^ l Topliy schlll»

! disscn <ö7 fi .'!0 l>. l?. ^. c,, lein Antwl ^lmacht
wuroe, so l>>tt es l'ri dcr anf dcn 2(i. Mär ; d. I , an-

i l'craumtcndritlcn stlklit'veil Fl l l l ' istun^sli" Vsllileil'sn.
! K. k. staot. dclca. Nl-zilkSgerlcht Nclisladil a>n
! 28. äcl'N>ar I860. ____^_^_
! Z. V02. (3) ^ ' ^ '^ i l . <i«l).

E d i k t .
V l 'm k. k. Bcziiksamte Odellaib.'ch. .,IS Ne,

richt, wii-d bikanitt sslM.'chi, daß t-ie iü ^er Ore-
> l'litioi^sacbc des Mar t in E'^adobnig M", Fiaüldl ' r f ,
! als V>,nlNll!>0 der Il'>>f Mauz'fchen ( f l ^ r n , wider

Iakul) (^clk vv!» cbendull, s>»>l<», schuldiges, ><::; si
30 kr. <:, «. <-., mit dem dirß^ellchlllch^, Bcsch.ide
uom 2>. Dez.mdl'l l 8 5 9 , Z 3727 , dewi^igl.n.
>md .,uf de„ l 0 . M ä s ; und lU. Apr i l l. I «n.
ssco>d»clc>l Rcalfei!l?icllil'gsl!,qs.lVil!'gs!l ihr Abk^m»
m l i , , uno die aus den l l). M l , i I. I . i i , loco a»-
gcl'ldlnle drille Tagsahüüss aber i ln '^i ldlciden dade.

K. l Bezirksamt Oderlaibach. als Gllicht, am

^j. 35äk: t^.) N l . ,265.
V . . ^ d i k t.

N.,chdcm zi, der in tcr EleflNirnKs.'che des
Anl0n Slernad yo«, Hcsia, c>egen P.nil Scmezh
l'c'l! Zi ' tniz, z»al<» 95 s-. 55 kl. ö. W. . auf dci, l 8 .
^.l ' i l ! .!r l^eo >i'll>craumtln zwcil. l , R<alicilbi<lung^.
laqsllilü,!, f<in Kallsiustlger,'lschicn, wird zur düllcn
/ifilbicllloq am l7 . Ma>z l»>60 Vormittag? l,) Ul>r
i», Amläsiye mil dcnl l>üh.rn Anh^n^e geschrille»

K. k. Ncz l l l ^un t Plann,.,, alv Gericht, am 3
^ l a ^ i860.
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Z 397. ( l ) 3 l l . « 7 ,
E d i f t.

I^on den, k. r, Bcziltsa.'nle St i f tnbcrg, als Gc.-
richt, w i rd l)iemit bekannt gcniaci l :

Es sci liber das Ansuchen des Herr» ^ustao
Heimann, Hai'delsniann vox Laibach, durch Herrn
D>', N a k . g rg " i Fra,>z und 9?.'aria Perko von
Wudiqansdorf Nr, «7, wegen aus dem Ulldcile ddo.
23. M a i »859. ^. 7 7 4 9 . schuldigen 2^4 si. 65 kr.
d. W . c «. < .̂, in die cr.kulive öffentliche N n -
steigeru»g der, dcm lletztern gehörigen, im Grund
buche der Heirscha't Heisll^bciq «uli Ncktf. Nr. 168
und l?6 vo>rommc!,dcn Realität zu Wndigans
dort Nr . »7 , i,n gerichtlich crh^bclNl, Schätzui'gs.
w?rlhe von 6 l 8 fi. öst. W . g. w i l l ige t , und znr
Vornahme derselbe:, die Feilbietungslagsatzungen auf
den l 7 . A p ' i l , auf den 22. M a i und auf din
22. J u n i ! . I . , j>dcsmal Vormi t tags ll,n lOUHr im Ol le
dcr ^ .ea l i tä l »nil dein Anhange blstimmt werden,
daß tie fnlzubittcsldc Realität nur bli d.r !<tzl»i>
Feilbictlülg auch linier dcm Schä^ungswcrthe an
den Meistbictendfn hintangegeben werd»-.

D a s Schä!,,ungsprotokoll, del Grundbuchsex.
tratt lind die lfizitaiionsbedingniffe lönm'N bn die
sen, Gerichte in dcn gewöhnlichen Anicsstunden ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenderg, als Gericht, am
27. Februar i 860 .

Z. 398. ( I ) Nr, 353.
(5 d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Seisenberg, als Gc.
richt, »viid hicinit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des 9ilkl' laus Ranilouizh
von iiuschiz, durch sclncn Machthaber Josef Nachti
gall von Seisenberg. gea/n Anton Boben, sl),-,n«<uivt'
dessen E l bin Mar ia B l b c n »on Wcrch H Z . l . i .
wegen aus dem gerichtlichen Vergliche ddo. 5, Ma i
«852 , Z. 2144 , exck. i l . la! ' . ! l . Ottobcr 1858
schuldige 80 fl 10-'/<z kr. E M <- 8. l>., in die exe
kulive öffentliche sjerst^igerung des, dem Letzter«,
gcliörigcn, in, Grundduche der vormaligen Herrschaft
S.isenberg «n») l 'nnl. V l l l . Fol , 67 vorkl'nnncndcn,
bei Wcrch gclcgcnen Dl'minir 'algrundcs Zei l i je , in,
gerichtlich erhabenen Schätzungswcrthe von «4 sl
ö. W . , grwil l lget und zur Vornahmr dc>selbe» l ie
Feilb!tlun,jsla^satzungenaufden 27. März , auf den 27,
Apri l und >'l,f den 30 M a i I860. jedesmal Vormi t tags
um l 0 Uhr im Ämtssitze mit dcm Anhange bestimmt
wmd.'n, daß die feilzubietende Realität nur beider !cl.;ie!i
Fcilbietung auch unter dem Schäyungsweilhe an dc>,
Meistdirtcndr» hliltangcgsbcn weide.

Das Schätzuügt'prolokoll, der Oiundbuchsex
trakt und die iÜzilatl'onsbediiignisse köoneü bci dic^
scm Gerichte in dcn gcwöhliliche» Aml^stundcn ei»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Snscub.l-g, als Gesichts an,
l 8 . F.bruar 1860.

i i . 3Z9. ( , ) N r . 392.
E d i k t ,

V o n dcm k. k. Beznksamle Id>i>>, als Gericht,
w i ld hiemit bekannt a/macht:

Es sei über das Amuchcn des Thomas Terzhck
von K a n i d o l l , geiitn ifntas Schigor vcn doi l ,
wegen aus den» Vergleiche ddo, 29. August l 8 ) 4 ,
Z. 4 3 6 8 , schuldigen 426 fl. 49 kr. Eä) i . <:. «, ^.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzlern g e h ö r e n , im Grundbuchc der Herrschaft
Wippach «ul> Urb. Nr . S«5 , im gerichtlich cr>
dobenen Schätzungswerlhe von 9-i0 f l . C M . , gcwillis.et
und zur Vornahme derselben die exekutiven F>il
bielungstagsal^ingen auf den 2. Apr i l , auf den 6. M a i
und auf ten l ! . J u n i «600, jedtslnal Vormit tags uin
l0 Uhr in loco der .Realität mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Real i tät nur
bei der letztm Feilbictung auch unter dem schätzungs
werlhe an d.n Meistbietenden hintangsg^bcil w. lde.

B a s Schatzungsprotololl, der GrundduchseNrar»
und die L>zitatioi,öbcdingnissc rönnen bei diesem Gk'
richte in den gewöhnliche!» Amtosiunden tingeschen
werden.

K. k. Bezirksamt I d l i a , als Gericht, am l i .
Februar i860 .

g . 403. ( ! ) N r . 552
E d i k t .

V o n dem k. k. Nezilksamte ^ack, als Gen.ht,
wl rd hiemit bekannt geinachl:

Es I:abe die Katha l ina Ederl von Burgstal l
N r . >6. »ill) pl-.'l«« l 4 . Februar i 8 6 0 , Z 552.
die Klage auf V c l j ä h r t . und Elloschenerklärung der
auf ihrer mit E ioantwor tung von, 2^. J u l i <857,
3 2703, überkommenen Neal i tat U'b. Nr . 3< n<l
Domin iüm Burgstal l , zu Gunstcn der. M a r i a Stcrn. 'd
mi t Vergleich von, l l . J u l i «8 l5 , srit 10. Februar
I 8 l 7 rxerulive mtaduli t tcn Fordesiniq pr, 25 N,
und der zu Gunsten der Miza Mlklauzhizh mit Vcr>
gleich vom 28. August , 8 2 2 , seit ! 7 . Apr i l l 823
cxcfutive intabuli l ten Forderung pr, 20 f l , 38 kr,
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Ver
Handlung die Tagsatzimg auf den 20. Apr i l i, I ,

früh 9 Uhr mit den, Anhange des § 29 a. G. O,
h!ccgl'lichl5 btstlinmt »rolden lsl.

'^iachdcm a -̂er Hasclll und Aufenthalt der Ge-
klacittn und deren Eiben unbekannt sind, s» wuidc
ihnen der k. l . Notar Hcrr Johann V r i l l . r vo» i!ack
als <,'nl-ul(,l- uĉ  u^lul l , o<st>llt, dess îl die Getl^glcn
,u drin Endc emnurt »uerden, daß sie bi i obigei
Tagsal^un,., sell'it zu erscheinen, odcr dem bestelKen
Kurator die Beyllse an di< ^ a n d zu g«ben »dcr
aber einen antem Sachwalter iechtzeit!<z zu oc.
itellen haben, in. Widrigen dirsc .'»iechlssache n,it
dcm einannl>'N Kurator verhandelt n'^dc» wüd ,

K, k. B z i r t s a n u ^aä ' , alö Gericht, am l5 .
Februar »860.

Z. 404. ( ! ) ' Nr . 3333.
E d i k t .

I m Nachhange zu<n dicljamtlichen Edirtc vom
2<;. Ianxer I. I . , ^ . l l ' l 5 , l ' l tr.ffc-'d die ^xctul ionö
fühiuüg der ?lg»eS Schluz grgeil Anton Schmz von
Iggdor f , wi rd bekannt goilacht, daß, nachdem zu der
aus hculc angeordneten l . Feill'ilungslag>al^ung kein
Kaufiusl ig'r elschicnen ist, am »0. Ap i l l l . I . zur
zweiten ^e i l l ic lung geschritten w<rdti> nnrd.

K, l- städt, deleg Bezirröger'cht '>!aibach am 5.
März !860.

Z . /tUä. (1) ' '̂  Nv. 2630.
E d i k t .

Von deni gcscNigtcn l. l . släol. deleg. Äezirkö»
gerichtc wi ld yicmit dcm Johann gloriauz. unbekann-
ten ÄllfcnhaltV, hlcrniil bclannt gemocht, daß in ccr
Eickulionösi'lhlling dcr Fcau Elisabeth Mayc r , ^cgcn
dlc Eyclcutc I^kcib und Anna Vouk uon Obn-schischla,
bezüglich ihrer Nealilät u<l Grundbuch Kmnnü'nra
^'albach Urb. Nr. i t i l > l ^ „,,h ^^^ < ) ^ ^ .,<z N^'.wcli
lMd I a n m i M o f Urb. Nr. 2 lN , Ncklf. Nr. !12/3, die an
ihn nlö Tabulargläilbigcr lautende Nubiik dem k. k.
Notar Dr . Orel als unter Einem blstclNc» ^ni-ulol-
u<! l'<cili!!'»l!imn zilgcslcM wurde.

K. k. stäot. delcg. Bezirksgericht Laibach lnn 22.
Februar 16li0.

Z^ 4 0 6 . " (1) ^ Nr. 2828.
E d i k t .

Vom gefertiglc» k. k. VtzirlSgcrichte wird l)ie>
mit bclainit gemacht;

Es ss> über Ansllch.n des Anton Gatschm'g. nomi.
n<> sriinr Ehegattin Mar ia , gegen Anton Dcrglm vc>n
panische, wrgcn nicht zugehaltener iÜzüationöl'li 'iüg'
»isse. nuf Gnl l id l-crsflbsii l ic flekutivc 3i''lizil»t!0ll
der uoin Gegner laut Protokolls vom 2 1 . D u m b e r
l « ! ^ . Z, 224U. eriilindelic», zu Skofelza Its^rnoen.
in, Gilindbuchc oes Guleö Thnvn nn der ^ai^ich «ud
Urb. Nr. 74. Ncklf. Nr. " " ' / z « , ^mromniciid.n. gciicht«
lich auf 228 fl. î > kr. E M . bcwerlbetcn Ncalüät bc>
wil l iget, hiczu die einzige Tagsal)»»g auf de,< 16.
')lvri! o. I . früh !) Ulir hiergcrichis nnt dcin Anhange
bestimmt werden, daß bci di.ser Tagsa^ung die ge-
dachte Icealitäl ans Gefahr und ttoslen des bioheri«
Ersteherö um jrdln Anbot hintangrgebl» werde.

Das Schätumgöprolokoll, dic Ll^itatioiisbcdlug'
nisse „no dcr Grnndbllchöcxtrakt können täglich hier»
amts cingesshcn wl ldcn.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht l'aibach am 2i i .
Februar l 860 .

6? 4 l 0 . ( l ) , ',,,< ^ . j „ , - " Nr . 4 7.
E d i k t.

Von dcm k. k. Bezirksamtc Tressen, als Gericht,
wird hicmit betannl gemacht:

Es sci lU'cr das Ansuchen des Mar t i n E idar von
Untcisch'.initz, gegen Jose; Kuschnik von Bresonschza,
lv.gen aus dcm Vl'sgleiche ddo. l . Lcplonder 1854,
Z 2562, schuldig.n 121 f l . 45 kr. ö W . <?. « «., in
die «x^tuUre öss.ntliche Versteigcrllng dcr, den, ^etztern
gehörigen, in, Grundduche der Heirschafl ')icudegg
«„!) N t t l f . Nr, 5^305 vorkommcndin Bngseal i ta t
in Kluzhe. im gerichtlich ^hcbolen V l ätzungswerlhe
von 8? fi. »5 tr. ö. W , g e w i l l i g t und zur Vor .
nähme derselben die Feilbiclul'gstagsalM'gen auf den
l0.Apsl l , !aui den l 0 . M a i und auf den l t i . Jun i , j.des.
lnal Vormit tags um ! > Uhr in der Gcrichlskanzln mit
dcm Anhange bestimmt, daß die fcilzul'ictcüd. Realität
nur bci dcr lctzlcn Fcilbieiung auch unlrr dcm Schäl.
zungSwerlhc an den Mcistbictcnden hintangegc.-
bcn werde.

Das Schatzun^pruto l 'o l l , der Grundbuchsex.
lrakt und die ^zil>>lio:,übcdmgn,sse können bei dic^
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstmldci'. ein-
gcsehcn werdcn.

T'css^n am 20, I ä ' nn t l »860.

^ i . 4 , 2 , ^ ' ' Nr. til<7.
E d i k t .

Von dcm k. k Vezirlsamtc Adel?bcrg, als Ge
richt, wird hicmit bekannt gnnacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Anton
Moschlk von P l a n i n a , g.gcn Frt",z Kraincr uon
Adclöbeig, nilgcn au»? dem gerichtlichen Vergleiche ddo.
23. Srptcinber > 8 t 2 , Z. l ? 8 5 , schnldigcn 20 l st
«3 kr. ö. W . o. «, c , in die erckutive öss^itliche
Versteigerung der, dem l!.l)tctn gehörig'!,, im V , u n d .
buche dcr Rcichsdomaine Adelsberg k,ll' U>l). N r . 37

vorcommei'den Realität salnnll An» und Zugehör,
im gerichilich erhobenen Scl'ähungswerlhe von 257! si.
E Ä l , , glwil l iqet und zur Vornahme dcrselbcn die
HeilbictUii^Slagsatzungen auf den 24. März , auf den
24. Apr i l und auf den 24. M a i I. I . lcdcSmal Vo r -
mi l ta^s um 9 Uhr ii> dieftr Gelichlskanzlei nnt
dcm Anhänge bestimmt worden, d>.ß die feilzubietende
Realität »ur bci dcr Ictztcn Fcilbictun.i auch unter
dem Schätzungswcrlhc an 0ln ^,'cistbictcndcn Hint»
angegeben werde.

D a s SchätzunqsprolokoN, d^r Giundbuchsixtrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtösuinden eingc.
sehen werdoi.

K. k. Bezirksamt Adclbdcrg, als Ge,icl t, «n, 7.
Februar «8«0.

ä, 413. >,l) Nr , 587.
E d i k t .

V o n d,m k k. Bczitksamte Adelöb.rg, als Ge-
richt, wisd l),cmit bekannt gemacht-.

Es sci ü'kcr das Ansuchen des Ioscf Poschcm»
von Nat i tn ik, gcgen I ranz Schekle, Beslt^nachflilgcr
des M a r t i n Beigozh von Kozhe, weg,n aus dem
Vergleiche von, 28, März >859, 3 . 1677. schuldig,n
208 fl. 95 tr. ö. W , e, u. C , in die exekutive
öffentliche U^rrstei^fiuilq der, dem L'ht»ln gehöiigsl»',
,m Gruüdbuche P l a r l g ü l l S l a v m a «ul) Urb. ?ir, t>6
vorkommend,» !1lealilät s»nnnt An > und Zügchör,
,m gerichtlich erhodlnen Schatzung5werll)e von >.'>02 si.
ö. W . genulli l; lt, ui'd zur Vornahmc dersclbcn die drci
^eilbictungslags,itzungen auf den 26 März , auf den 2tt.
Apr i l und auf dcn 26 M a i l. I . , jedesmal Vormit tags
um 9 Uhr Huramts nnt dem Anhange bestimmt
worden, das; die scilzudiclcnde 9t<ali<äi nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter d.m Scha^ungswerlhe
an den Meistbietenden hintangc^cbsn w>rde.

Das Schätzungspiolokoll, dcr Giundduchstr.
lrakt und die uizitalions-bedingnisse können bci die-
sem Gericht, in den gewöhnlichm ^Imtsstiniden ein'
gesehen weiden.

K. k Bezirksamt Adelsbcrg, als Gcricht, am
4- Hedrual 1860

(!''' ^ >. ^ ,

Z 4 l 4 . ( l ) N l . 318.
E d i k t .

Von dem k, k. Bszirrsamte l!aa5, als Gericht,
wiid hiermit bekannt gcinachl:

Es leien über Ansuchn, des Exekutionsführers
Gcorg Met ina aus Zirknitz, gcgcn Bar lholomäus
^ipouz v^'n Bal 'cnfcld, dic zur eretutivei, Feilbictung
der im Gut Neubabrnfcldcl Grui'dl'uche ,̂ ul> Urb.
Nr. ^4 vorkommenden Neal i lät des Erefulen mit
Bescheide ddo, 29. Noveinder i 8 5 9 , Z, 5015 , auf
dcu 24. Jänner, 24. F lbrua, und 24. Mä rz l. I .
ingeordnclen T'gsatzungen niit Vt ibehal tu i 'g d ls
O tes, tcr Stunde und mit dem frühern A»hn,ge
auf den 25. August, 25, September und 26 O k l v '
l'cr i860 übertragen worden.

K, k. Bezirksamt Laas. als Gericht, an, 23,
Jänner I860 . , i : , '̂  < (̂l u<.^ n/f c/ '<

^ 416, ( ! ) Nr . 6!l<».
E d i k t .

V o n dem k, k. Bezirksanue Fcistritz, als Gericht,
wird hiemit kund gcmacht-

Es sei ül,er ?lnsuchen dcs Johann Slauz von
Gsaslnbsunn H a u s - N r . 16 , gegen Joses Nollich
von Derskouzh., ^c lo . annoch schulcig»., ^ si. 60 kl.
ö, W . , die mit Beschcld vom 9. Fcbrliar lU5!),
Z. 6!>5, bewilligt.-, sohi» aber sistnte dritte Nca l f l i l -
bil'lung dcr, dcm llctzlcrn gshöi igrn, zu Deistouzhe
gtlsgenen, im Glundduche der Herrschaft Prem 8nl>
U>b. >)lr. !6' /4 vortomnilndcn, gerichtlich aus 4 l l fl.
»7V, kr. blwerthclcn Real i tät reassumirt, und hiczu
dic dritte Feilbie>u"gslagsatzung inuerlich auf den
2 l Api i l i 860 früh 9 Uhr hicrgc'ichlS niit dem
Vednttcn an^coidncl, daß hicb.i tic Neal i lät auch
uiUcr dem Echätzungswcrthe l)inta>,gcgebcn wcr»
den U'ird,

Daß Schäyungsprotokoll. dcr Gcundbuchsexlrakt
und dic iÜzitatioi'öbcdingnisse rö»nen in dcn gc.
wohnlichen Amlsstundcn hierattNs cingcs.hcn werden.

K. k. Blz irksalnt Fcistriy, als Gericht, am 19.
Dezember 1859.

Z. 4 17. ( ! ) ^ ir , 6 l 9 ^ .
E d i k t .

Die in dcr Er»kul!onssache deS Antun Scbnidcr«
schizl) von Fcist l ih , mit dem di.'ßscitiacn Bescheide
uom 4 J u l i »859, H. 3055, au! del» 2. Novem--
l'cr 1859 angcordnele, sohin sistirlt drille sxckulivc
^c i l l i c tun^ der, dein Joscj Schaber von Dcrschkovze
gehörigen, in D'schkovze licgcndcn .Ncalnäs, w i ,d
neuerlich rcassumando auf den l . M a i I860 früh
9 Uhr hie>gcrich!s M't den» uoriqen Anhange ange-
ordnet. Wozu die Kauflustigen mit dcm Beisatze
cingclaccn wcidcn, daß d.r Glundbuchs^rtrat l die
^izitalionsdedlngnissr uod das Ech^tzungsprotololl
hicramts lina/schen wcrdcn könncn.

K. l. Bezirksamt Feistütz, als Gericht, cm 23.
Dezember !8äl).


